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g) Polizei -Gefängniffe .

Es wurde bereits in Art . 303 (S . 331) angedeutet , dafs die hauptfächlich zur

Unterbringung vorläufig Feftgenommener dienenden Polizei -Gefängniffe zu den unter e

befprochenen kleineren Gefängniffen gehören , und dafs in denfelben auch Freiheits -

ftrafen vollzogen werden.
Eben fo nothvvendig , wie bei gerichtlichen ift bei den in Rede flehenden Ge¬

fängniffen die Einzelhaft ; man bedenke nur , was nach dem beftehenden Gebrauch
in einem Polizei -Gefängnifs nicht Alles untergebracht wird . Räume für gemeinfame
Haft find nur in fo weit einzurichten , um der dringendften Noth begegnen zu
können.

Für diefe letzte Art von Gefängniffen fei als Beifpiel zunächft das fchon in

Fig. 108 (S . 134) durch einen Grundrifs veranfchaulichte Polizei -Gefängnifs zu Frank¬
furt a . M . vorgeführt , welches mit dem in Art . 127 (S . 134) bereits befchriebenen
Polizei - Präfidial - Gebäude auf demfelben Grundftück errichtet ift . Daffelbe wurde
nach den Plänen Behnke s 1884 — 86 erbaut .

Diefes Bauwerk hat den Zugang für die Gefängnifs -Verwaltung von der Klapperfeldftrafse und befitzt

aufserdem an diefer Strafse noch zwei abgefonderte Eingänge für die Militär -Wache und für die Infpector -

Wohnung .
Der Hofraum ift durch 5 ,5 ni hohe Mauern in einen mittels eines Thores von der Klapperfeldftrafse

zugänglichen Vorhof und in 2 Gefangenhöfe für Männer und Frauen getheilt ; die Höfe find unter einander

durch Thore verbunden ; auch ift nach der Klingerftrafse ein zweites Ausfahrtsthor angeordnet .
Das Gefängnifs ift auf einer bebauten Grundfläche von 611 <lm mit Kellergefchofs , Erdgefchofs und

3 Obergefchoffen in Backftein -Rohbau , mit Gliederungen und Gefimfen in grauem Pfälzer Sandflein , errichtet

und fleht unter Schieferdach . Die Architektur ifl in Rückficht auf die Lage des Gefängniffes etwas

reicher gehalten , als es fonft der Zweck des Gebäudes erfordert hätte und zeigt die Formen der deutfchen

Renaiffance .
Die lichte Stockwerkshöhe beträgt im Kellergefchofs 4,0 m , in den Hafträumen aller übrigen Stock¬

werke 8,0 m und in der Infpector -Wohnung 3,4 m .
Im Kellergefchofs befinden fich die Militär -Wache , 2 Hafträume für 25 , bezw . 9 Männer mit Bade¬

raum und Bedürfnifsanflalt , die Kochküche mit den nöthigen Räumen für Wirthfchaftsvorräthe und Brenn¬

material , die Wafchküche , die Räume für Sammelheizung und Desinfection , fo wie die Kellerräume für

die Infpector -Wohnung .
An der nördlichen Front ifl das Gefängnifs von der Heiligkreuzftrafse durch einen im Mittel 3 m

breiten Wachtgang getrennt , welcher bis auf den Fufsboden des Kellergefchoffes herunterreicht und von
der Militär -Wache , fo wie von der Wafchküche aus zugänglich ift . Auch an der füdlichen Hoffront find
vor dem Haftraum , dem Heiz - und Desinfections -Raum und der Kochküche breite Lichtfchächte angelegt .

Im Erdgefchofs find , unmittelbar neben dem Eingang , die Verwaltungsräume angeordnet , und zwar
1 Zimmer für die Polizei -Wache , 2 Bureau -Zimmer , 1 Zimmer für den Arzt mit grofsem Vorzimmer , fo
wie 3 Räume für Begleiter , Hausburfchen und aufzubewahrende Sachen .

Die Männer -Abtheilung des Gefängniffes ifl von der Frauen -Abtheilung im Erdgefchofs und in den

Obergefchoffen durch eine lothrechte Trennungsmauer abgefchieden ; die Männer -Abtheilung enthält im
Ganzen einen Belegraum für 138 Häftlinge , ferner ein Zimmer für 3 Kranke , 3 Zellen für Krätzkranke ,
Blattern - und Typhus -Kranke , 2 Tobzellen und 2 Strafzellen , während die Frauen -Abtheilung einen Beleg¬
raum für 102 Häftlinge , 2 Zimmer für je 4 Kranke und 3 Zellen für Krätzkranke , Blatternkranke und

Tobfüchtige befitzt .
Die Zimmer für das Auffichts -Perfonal , eben fo die Baderäume und die Bedürfnifsanflalten find in

den einzelnen Gefchoffen vertheilt ; im I . Obergefchofs ifl noch ein Verhörzimmer für die Criminal -Polizei

vorgefehen und im III . Obergefchofs , durch eine befondere Treppe zugänglich , die Dienflwohnung des

Gefängnifs -Infpectors , beflehend aus 4 Zimmern mit Zubehör .
Die Abmeffungen der Einzelzellen find im Hinblick darauf , dafs die Häftlinge in der Regel hochflens

2 Tage im Polizei -Gefängnifs verbleiben , auf die zur Unterbringung der erforderlichen Möbelfllicke durch¬
aus nothwendige Gröfse eingefchränkt worden ; die Zellen haben im Durchfchnitt eine Länge von 3,5 111,
eine Breite von 1,5 m und eine lichte Höhe von 3 ,o m, alfo einen Luftraum von 15 bis 16 cbm .
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Um die Abfonderung der Gefangenen auch in den Sammelzellen durchführen zu können , find
letztere , mit Ausnahme zweier als Arbeits - und Betfäle zu benutzenden Räume , durch Aufftellung eiferner
Zwifchentheilungen , welche aus Eifenblech und Draht conftruirt und mit je einer Thür verfchliefsbar find ,
in kleinere Zellen zerlegt worden .

Alle Decken find aus Cement -Beton , eben fo die Fufsböden der Hafträume und Corridore aus Cement
hergeftellt .

Zur Erwärmung der im Mittelbau liegenden Räume , befonders aller Einzelzellen und der Verwal¬
tungsräume im Erdgefchofs , dient eine Heifswafferheizung mit 2 Feuerwellen ; die Sammelzellen in den
Flügelbauten und die beiden grofsen Hafträume im Kellergefchofs werden durch eiferne Regulir -Mantelöfen
mit äufserer Luftzuführung geheizt . Zur Lüftung der Hafträume fmd die Oberflügel der Fenfter zum
Aufklappen eingerichtet ; aufserdem ift in jedem Raum ein Abzugsrohr angeordnet ; diefe Rohre werden in
zwei über dem Corridor im III . Obergefchofs angebrachten Canälen vereinigt , die in zwei grofsen ei fernen ,
mit Saugköpfen und Abfaugefeuerung verlehenen Schornfteinen über Dach ausmünden .

In jeder Einzelzelle ift ein Leibftulil mit Porzellaneimer aufgeftellt , deifen Entleerung durch die
Gefangenen in dazu mit befonderer Einrichtung verfehenen Spülzellen vorgenommen wird . Für die
Sammelzellen find in abgetrennten Räumen Spülaborte vorgesehen ; die ganze Hausentwäfferung ift an das
ftädtifche Canalnetz angefchloffen .

Das Gefängnifs ift mit Gas - und Wafferleitung und mit Anfchlufs an die Fernfprechftellen verleben .
Die Einrichtung der Koch - und Wafchküchen , wie überhaupt des Wirthfchaftsbetriebes , ift eine

möglichft einfache und durchweg für Handarbeit beftimmt ; auf dem Dachboden ift , zum Trocknen der
Wäfche im Winter , eine Trockenvorrichtung angebracht , die mit einer kleinen Calorifere -Feuerung vom
Keller aus heizbar ift .

Zum Gefängnifs gehört ein auf dem Weiberhof unmittelbar an der Einfriedigung gegen die
Klingerftrafse errichtetes Gebäude , welches zur Untersuchung der unter Sitten -Controle flehenden Frauen¬
zimmer dient . Diefes Unterfuchungsgebäude , welches eine Grundfläche von 64,3 qm , eingefchoffig überbaut ,
einnimmt , enthält das Zimmer des Arztes , ein Vorzimmer und ein grofses Wartezimmer .

Die Baukoften betrugen für das Gefängnifs 240000 Mark und für das Unterfuchungsgebäude
6000 Mark , fonach für 1 qm überbauter Fläche von erfterem 392 Mark und von letzterem 93 Mark ; auf
die Kopfzahl der im Gefängnifs aufzunehmenden Häftlinge vertheilt , ftellen fich für jeden derfelben die
Baukoften auf 1000 Mark .

Ein kleineres Bauwerk diefer Art ift das zur Aufnahme von 63 Männern und
20 Weibern beftimmte Polizei -Gefangnifs zu Altona , deffen Anordnung durch die
beiden Grundriffe in Fig . 350 u . 351 349) veranfchaulicht ift .

Daffelbe befteht aus zwei Flügeln , einem längeren und einem kürzeren Flügel , welche unter 90 Grad
an einander ftofsen ; beide haben aufser Sockel - und Erdgefchofs zwei Obergefchoffe , und in jedem der¬
felben ift ein Mittel -Corridor vorhanden .

Der Eingang in das Erdgefchofs (Fig . 350 ) ift in der einfpringenden Ecke beider Flügel gelegen ,
und links davon ( im kürzeren Flügel ) ift die
Wohnung des Gefängnifs -Auffehers angeordnet ;
weiters find im kurzen Flügel noch das Ver -

nehmungs - , das Frauenunterfuchungs - und das
Aufnahmezimmer untergebracht . Im längeren
Flügel find 13 Zellen für je 1 Mann , 1 Spül¬
zelle , 1 Auffeherzimmer und 1 Aufbewah¬

rungsraum enthalten . In dem darunter befind¬
lichen Sockelgefchofs befinden fich 15 Zellen
für 1 Mann , 1 Spülzelle , Männer - und Weiber¬
bad , 1 Auffeherzimmer , Kohlenkeller , Kleider¬
kammer , Wafchküche , Speifekammer und Heiz¬
raum .

Das I . und II . Obergefchofs find völlig
gleich eingerichtet ; im längeren Flügel fmd
je 15 Zellen für 1 Mann , 1 Zelle für 3 Mann ,

3i9) Nach : Grundfatze für den Bau und die Ein¬
richtung von Zellengefängniffen . Freiburg 1885. Bl. 23,
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i Spülzelle und i Auffeherzimmeruntergebracht ; der kürzere Flügel enthält je 7 Zellen für 1 Weib,

I Zelle für 3 Weiber , 1 Aufbewahrungsraum, 1 Auffeherzimmer und 1 Raum für Geräthe . Sämmtliche

Gefchoffe haben 3,36 m lichte Höhe erhalten.
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